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Vorrede zur fünften Ausgabe. 


Wenn ich schon im Vorwort zur vierten Ausgabe dieses Buches auf die 
Nouthwendigkeit einer wesentlichen Verbesserung und theilweisen Umarbeitung 
Jesselben hindeutete, so ist dieselbe durch so viele in neuester Zeit auf den 
Gebiete der griechischen und insbesondere der homerischen Sprachforschung 
gemachte Untersuchungen, die eine Menge neuer Resultate ans Licht gebracht 
haben, noch mehr gesteigert worden. In Anerkennung dieses Bedürfnisses beauf- 
tragte mich der Herr ‘Verleger, bei dieser Auflage das Werk einer durch- 
zreifenden Prüfung und nach Befinden einer theilweisen oder auch gänzlichen 
Umarbeitung zu unterwerfen, doch ohne im Wesentlichen von dem ursprünglichen 
Plane *) und der ursprünglichen Einrichtung abzugehen, und demselben eine dem 


5) Der in folgenden Stellen des verewigten Verfassers dargelegt ist: „Nach m iner Einsicht 
muss ein Special-Wörterbuch über einen Schriftsteller, wenn es auch nur für Schulen bestinmt 
ist, nicht bloss eine alphabetische Folge der Wörter mit ihren Bedeutungen enthalten, sondern 
hesonders auch den eigenthümlichen Ausdruck und die Stelleu berücksichtigen, welche wegen 
der Construction oder der Bedeutung der Wörter schwierig zu verstehen sind, oder eine ver- 
chiedene Erklärung gestatten; es muss ferner bei den Wörtern, und besonders bei den Eigen- 
vameu, die erfurderiichen Erläuterungen aus en Alterthümern, der Mythologie. Geographie 
und anderu Hilfskeuntuissen umfassen, und so gleichsam ein Repertorium alles dessen bilden, 
was das Verstelien des Schriftstellers erfordert. In wie fern ich uun dieses zu erreichen gesucht 
babe, wird zunächst die Angabe dessen darlegen, was in diesem Wörterbuche zu finden ist. 
Es enthält uämlich dasselbe: erstlich alle in der Ilias und Odyssee, in den Hymnen und übrigen 
kleinen Gedichten beßndlichen Wörter; zweitens ist besonders auf die Erklärung schwieriger 
Stellen Rücksicht genommen, und, so weit es der Raum erlaubte, auch die Verschiedenheit 
der Ansichten nachgewiesen worden; drittens >ind Jarin alle Eigennamen befindlich und mit 
den aöthigen wythologischen und geographischen Erläuterungen versehen.“ — „Die Forderung, 
welche man in Hiusicht der Grammatik an ein Sperial-Wörterbueh machen kann, hoffe ich, 
dem Zwecke des Buchrs gemäss, erfüllt zu haben, Bei den Substantiven und Adjeetiven sind 
besonders die epischen und poetischen Casusfu 
die gewöhnlichen erklärt, Eine genaue Berüc 






ἢ beigefügt und meist mit Hinweisung auf 





sichtigung erforderte vorzüglich das Verbum. 
ich habe dabei nicht nur die gebräuchlichen Haupttempora aufzeführt, sundern auch ausserden 
weh die poetischen uud epischen Formen angegeben. Schwierige Personen- nnd Tempus- 
formen, welche der jüngere Leser nicht leicht erklären kann, sind nach dem Beispiele underer 
Wörterbücher noch einmal in die alphabetische Folge eingereilt, und dabei auf die Stammm- 





v 


halten, und zwar besonders in den letzten Bogen, die rascher gefördert werden 
mussten, um dem vielseitig geäusserten Verlangen, das über ein Jahr im Buch- 
handel fehlende Werk nicht noch länger dem Publikum vorzuenthalten, zu ent- 
sprechen. Ich werde daher Jedem verpflichtet sein, der mich für eine künftige 
Auflage mit Berichtigungen und andern das Werk fördernden Bemerkungen 
anterstützt, wie dies bei dieser die Herren Professor Dr. Wagner in Darm- 
stadt, Gymnasialoberlehrer Dr. Hartmann in Sondershausen und insbesondere 
Herr Dr. Johannes Minckwitz, Privatdocent an hiesiger Universität, zu thun 
die Güte hatten, gegen die ich für ihre schätzbaren Mittheilungen hierdurch 
meinen Dank gebührend ausspreche. 


Leipzig, im März 1857. 
Dr. E. E. Seiler. 
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anerkannt worden, so glaubt der Unterzeichnete zur Umänderung des Titels dieses 
noch mehr umgestalteten Ausgabe hinreichende Berechtigung zu haben, ohne 
fürchten zu müssen, dadurch den Verdiensten des verstorbenen Begründers zu 
nahe getreten zu sein. 

Schliesslich entledige ich mich noch der angenehmen Pflicht, allen den 
Herren, die mich durch schriftliche Mittheilungen oder durch Zusendung ihrei 
den Homer betreffenden Schriften erfreuten, den Herren Prof. Dr. Wagner ir 
Darmstadt, Prof. Dr. Hartmann in Sondershausen, Prof. Dr. Geeris in Chur 
Prof. Dr. Köchly in Zürch, Director Dr. Hoffmann in Lüneburg, Directoi 
Dr. Goebel in Konitz, Director Dr. Hartung in Schleusingen, meinen innigez 
Dank hierdurch auszusprechen, und erlaube mir zugleich, die in der Vorred« 
zur vorhergehenden Auflage ausgesprochene Bitte zu wiederholen, durch Mit 
theilungen ;eglicher Art mich in der Verbesserung und Vervollkommnung det 
Werks gefälligst auch ferner zu unterstützen. 

Noch halte ich es für meine Verpflichtung, des hochverehrten, alles Gut« 
fördernden Herrn Verlegers rühmend und dankend zu gedenken, der, um der 
Unbemittelten die Anschaffung des Buches nicht zu erschweren, trotz der ver 
mehrten Bogenzahl bei vortrefflicher äusserer}Ausstattung den Preis desselber 
nicht erhöht hat. 


Leipzig, im März 1863. 


Dr. ἘΠ E. Seiler. 


Vorrede zur siebenten Ausgabe. 


Das zeitige Erscheinen dieser Auflage ist durch unverschuldeten Zufall 
insofern gestört worden, als der bisherige hochverdiente Herausgeber Dr. E. E. 
Seiler im Juni dieses Jahres von schwerer Krankheit betroffen wurde, die 
ihm eine Fortsetzung seiner Arbeit vor der Hand unmöglich machte. Um 
nun trotzdem das Werk zu Ende zu bringen und sein Erscheinen nicht ins 
Ungewisse zu verzögern, übertrug die verehrliche Verlagshandlung dem Unter- 
zeichneten die Aufgabe, dasselbe in der bisherigen, von Dr. Seiler befolgten 
Weise zu Ende zu führen. Derselbe hat nun diese Auflage von dem Artikel 
χίπτω an mit Benutzung ‘des Seiler'schen Apparates bearbeitet, wobei er he- 
strebt gewesen ist, die Einheitlichkeit und Gleichmässigkeit des Ganzen mög- 
lichst zu wahren. 

In der Kürze wäre dabei über diese siebente Auflage Folgendes zu be- 
merken. 

Zunächst ist in derselben das für den unmittelbaren Gebrauch des Schii- 
lers minder Wichtige, wie die ausführlicheren Darlegungen mythologischer, 
historischer, geographischer und topographischer Gegenstände, genauere An- 
gaben der Literatur, zweifelhafte Etymologien und Deutungen u. s. w., die in der 
vorigen Auflage mit kleinerer Schrift im Texte gedruckt waren, in besondere 
Noten unter dem Texte verwiesen worden, wodurch die Uebersichtlichkeit des 
Ganzen gewiss gefördert ist. 

Ferner wurden die neuesten Ausgaben und Einzelschriften, Abhandlungen 
in Zeitschriften u. s. w. benutzt, insbesondere die Verbalformen durchweg 
genauer angegeben, sowie die Resultate der vergleichenden Sprachforschung 
gleichmässiger und durchgängiger aufgeführt, als in der vorigen Auflage möglich 
gewesen war*). 


4) Von dem Artikel χύπεω an sind die Grundzüge der griech. Etymologie von G. Curtius 
immer nach der dritten Auflage (Leipzig 1859) mit Curt. unter einfacher Beifügung der 
Seitenzahl citirt. 
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Insbesondere ist noch mit herzlichem Danke zu erwähnen, dass dieser Auf- 
lage handschriftliche Mittheilungen des leider der Wissenschaft zu früh ent- 
rissenen Prof. Ameis, sowie anderer hervorragender Autoritäten zu Gute gekommen 
sind, wobei ich an alle Freunde homerischer Studien die Bitte richte, etwaige 
Berichtigungen oder Verbesserungen zur Verwerthung bei einer künftigen Auf- 
lage an die verehrliche Verlagshandlung einsenden zu wollen. 


Wiesbaden, den 7. October 1871. 


Dr. C. Capelle. 


Erklärung der Abkürzungen. 


. bedeutet Andere. 
a Ο. a. a. St. — am angeführten Orte, 
an der angeführten Stelle. 
»s. absol. — absolut. 
ες. — Accusativus. 
et. od. ἄγε πόλλ τ act. — dal; 
dj. — Adjectivum. Adjj. — Adjectiva. 
᾿ ject. — adjectivisch. 
τ. — Adrerbium. Advv. — Adverbia, 
iv. — adverbial. 
sol — äolisch. 
mpl — Ampliativum. 
‚or. — Aoristus. 
‚pd. — Apollodorus. 
poc. apocop. — apocopatus. apok. apokop. 


— apokopirt. 
‚poll od. Ap. — Apollonii Lexicon Home- 
ricum. 


εἰ — attisch. 
tatr. — Batrachomyomachia. 
kdtg — Bedeutung. 
ein. — Beiname. 
δεῖν. — Beiwort. 
ver. — berühmt. 
3r. — Bruder. 
rach. — brachylogisch. 
Brachyl. — Brachylogie. 
Somp. — Comparativus. 
Sonj. — Conjunctivus, auch Conjunction. 
L h. — das heisst. 
Ib. — daher. 
ke _ as ist. 
. — dagegen. 
las. — daselbst. 
θεῖ. — Dativus. 
Dep. — Deponens. 
dep. Med. — Deponens Medii. 
lor. — dorisch. 
τὴν — eigentlich. 
ἔα. — Etymologicum Gudianum. 
EM. — Bey melogienm magnum, 


— episch. 

ΗΑ epigr. (mit nachfolgender Zahl) — Epi- 
pe 

Epik. — Epiker. 


Erkl. bedeutet Erklärung und Erklärer. 

Ew. Einw. — Einwohner. 

F. — Form. FF. — Formen. 

Fl. — Fluss. 

fig. — folgende. d. flg. — das folgende Wort. 

fr. — Fragmentum. ᾿ 

Froschn. — Froschname. 

Fut. od. F. — Futurum. 

Gbg — Gebirge. 

ged. — gedehnt. 

Gem. — Gemahl, Gemahlin. 

Gen. — Genetivus. 

Ggstz — Gegensatz. 

gew. — gewöhnlich. 

Grundbdtg — Grundbedeutung. 

h. — hymnus. 

h. 1. — hoc loco, an dieser Stelle. 

herzust. — herzustellen. 

Hom. — Homer, d. i. Ilias und Odyssee, die 
Hymnen, Epigramme und Batra- 
chomyomachie ausgeschlossen. 

Hrsgbb. — die Herausgeber. 

j. — jetzt. 

Jınd, Jmdm, Jmda, Jmds — Jemand u. s. w. 

1]. — Ilias, 

Impr. od. Imperat. — Imperativus. 

Impf. — Imperfectum. 

Inf. — Inänitivus. 

intr. intrans. — intransitiv. 

Interprr. — Interpreten, Erklärer. 

ion. — ionisch. 

Iterativf. — Iterativform. 

ΚΕ. — König, 

1. — lege oder liess. 

1. 6. — loco citato. 

Lex. — Lexicon, aber Buttm. Lex. — Butt- 
manns Lexilogus. 

Ls — Lesart. 

M. — Mutter. 

Med. od. M. — Medium. 

metapl.—metaplastisch,metaplastischer usw. 

N. — Name, auch Note (Aumerkung'. 

Nbf. u. Nebenf. — Nebenform. 

Neutr. — Neutrum. 

Nom. — Nominativ, auch Nomen. 
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